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Handlungsschwerpunkte
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FRIEDRICHRODA

Handlungsschwerpunkte:

Handlungsfeld 1: Tourismus und Kur

- Erreichen des Prädikates "Heilklimatischer Kurort"

- weitere Vernetzung der touristischen Anbieter und Angebote / Ausbau der regionalen Kooperationen/ Optimierung der gemeinsamen Vermarktung

der Region

- Qualitätserhöhung der touristischen Leistungsträger, insbesondere der kleinen privaten Anbieter

- vorrangige Unterhaltung und Aufwertung der vorhandenen Sehenswürdigkeiten wie z. B. Marienglashöhle, bereits sanierten Objekte sowie Kultur-

und Freizeiteinrichtungen vor Neubauten und Neuentwicklungen

- Erschließung zusätzlicher Einnahmequellen für die Stadt (z.B. durch „Kurort-Pfennig“)

- Entwicklung eines einheitlichen Verkehrs-Leitsystems/ Beschilderungssystems

- Erhaltung von Schloss Reinhardsbrunn als Kulturgut in Verbindung mit dem Land Thüringen (Unterstützung z.B. durch Vereinsarbeit)

Handlungsfeld 2: Wohnen und Wohnumfeld

- Innenentwicklung vor flächenmäßiger Erweiterung nach außen/ Nutzung vorhandener Potenziale/ neue B-Plangebiete erst nach vollständiger

Belegung der vorhandenen (z.B. B-Plangebiet „Rosenau“ in Friedrichroda)

- Beseitigung des Leerstandes von Wohngebäuden und kleinen Läden. Weitere Aufwertung der Ortsbilder durch Sanierung der historischen

Bausubstanz, der Verkehrsflächen sowie Park- und Grünanlagen

- Stärkung und Entwicklung der Innenstadt (siehe Teilgebiet „Innenstadt“)

- Stärkung und Entwicklung des Wohngebietes „Max-Küstner-Straße/ Am Schwarzbach“ (siehe Teilgebiet „Max-Küstner-Straße/ Am Schwarzbach“)

- Förderung von Zuzug junger Familien / familienfreundliches Friedrichroda/ den Anforderungen an einen modernen Wohnstandort gerecht werden

Handlungsfeld 3: Daseinsvorsorge

- Entwicklung Friedrichrodas als Grundzentrum

- Kooperation der Grundzentren Waltershausen, Tabarz, Friedrichroda auch auf kommunaler Ebene (entsprechend der regionalplanerischen

Vorgaben)

- Förderung der Bindung der Bevölkerung an die Region/ Bevölkerungsrückgang entgegen wirken (z. B. durch Schaffung von Arbeitsplätzen)

- Stärkung der „weichen Standortfaktoren“

Handlungsfeld 4: Wirtschaft

- Stärkung von Tourismus und Kurwesen als bedeutendste Wirtschaftskraft

- Sicherung der vorhandenen Arbeitsplätze sowie Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze, insbesondere für Höherqualifizierte

- Unterstützung der kleinteiligen Handels- und Dienstleistungsunternehmen im Innenstadtbereich von Friedrichroda

- Besinnen auf regionale Identität in den Bereichen Handwerk, Handel und Gastronomie

- Ausbau des Breitbandkabelnetzes als Voraussetzung für Friedrichroda als Wirtschaftsstandort

Handlungsfeld 5: Verkehr

- Umsetzung der überregionalen Verkehrsplanungen entsprechend RP-MT sowie Entwicklung eines funktionalen innerörtlichen Straßen- und

Wegenetzes

- Verkehrsberuhigung der Innenstadt zur Stärkung der Kurortfunktionen

- Ausbau von Verknüpfungspunkten der verschiedenen Verkehrsmittel

Leitbild:

Die waldreiche Umgebung des Thüringer Waldes mit seiner intakten Natur und mit dem Rennsteig als bekanntesten Wanderweg, sind die natürlichen Potentiale für den

Tourismus in Friedrichroda.

Zahlreiche Synergien und eine bereits gut etablierte Organisationsstruktur befördern die touristische Entwicklung der Region als wichtigsten Wirtschaftsfaktor.

Gemeinsam wird ein eigenständiges regionales Profil entwickelt, nach dem alle Akteure der Bereiche Wirtschaft, Tourismus, Wohnen, Daseinsvorsorge und Verkehr

gemeinsame Angebote entwickeln und bewerben.

Die Stadt Friedrichroda übernimmt die Federführung bei zahlreichen regionalen Kooperationen auf dem Gebiet des Tourismus und konzentriert sich darüber hinaus auf

die Funktionen Daseinsvorsorge und Wohnen. Das schließt die Entwicklung attraktiver Ortsbilder ein, woran weiter gearbeitet werden muss.

Den Folgen des demographischen Wandels wird mit einem gezielten Maßnahmenpaket begegnet.

Die Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplätzen in der Region sowie die Ausbildung und Gewinnung von Fachkräften spielen in allen Wirtschaftsbereichen, insbesondere

aber in den Bereichen Kur und Tourismus, eine zentrale Rolle.

FRIEDRICHRODA

- KURORT IM THÜRINGER WALD -

ATTRAKTIV FÜR DIE TOURISTEN UND KURGÄSTE, LEBENSWERT FÜR DIE BEWOHNER,

GUT ERREICHBAR UND WIRTSCHAFTLICH STARK!

Handlungsfelder:

Handlungsfeld 1

Tourismus und Kur

(Stärkung und

Weiterentwicklung

von Tourismus und

Kur als wichtigste

Aufgabe der Stadt

-> Nr. 1!)

Handlungsfeld 2

Wohnen und

Wohnumfeld

(Stärkung der Wohn-

funktion,

insbesondere durch

Stärkung und quali-

tative Aufwertung

der Innenbereiche)

Handlungsfeld 3

Daseinsvorsorge

(Kontinuierliche Ent-

wicklung Friedrichrodas

als Grundzentrum /

Stärkung der sozialen

und techn. Infrastruktur

und der "weichen

Standortfaktoren")

Handlungsfeld 4

Wirtschaft

(Sicherung und Erwei-

terung der Arbeitsplät-

ze, insbesondere im

Klinik- und Tourismus-

bereich / Stärkung von

Handwerk, Gewerbe

und Dienstleistungen)

Handlungsfeld 5

Verkehr

(Entwicklung eines

funktionalen

kommunalen Straßen-

netzes / Sicherung der

Mobilität / Ausbau von

Verknüpfungspunkten)

FINSTERBERGEN

Handlungsschwerpunkte:

Handlungsfeld 1: Tourismus und Kur

- Sicherung des Prädikates „Heilklimatischer Kurort“ und Zielsetzung des Prädikates "Allergikerfreundliche Kommune"

- Erhalt der Angebotsvielfalt an Übernachtungsmöglichkeiten und Gaststätten

- Sicherung der Arbeitsplätze im Kur- und Tourismusbereich

- Qualitätserhöhung der touristischen Leistungsträger, insbesondere der kleinen privaten Anbieter

- bessere Vernetzung und Vermarktung der kleinen Gaststätten und Pensionen / Finden von Nischen, um den Erhalt der Objekte zu sichern (z.B.

regionale Küche / spezielle, auf Heilklima ausgerichtete Angebote)

- Erhalt und Aufwertung der vorhandenen Sport- und Freizeitanlagen

- Aufwertung des Kurparks Hüllrod

Handlungsfeld 2: Wohnen und Wohnumfeld

- Aufwertung des Ortsbildes/ Beseitigung des innerörtlichen Leestandes / Aufwertung des Ortseingangsbereiches aus Richtung Engelsbach

Handlungsfeld 3: Daseinsvorsorge

- Erhalt als Kita-Standort

Handlungsfeld 4: Wirtschaft

Sicherung der Arbeitsplätze im Kur- und Tourismusbereich

Handlungsfeld 5: Verkehr

- Aufwertung des kommunalen Straßen- und Wegenetzes

ERNSTRODA

Handlungsschwerpunkte:

Handlungsfeld 1: Tourismus und Kur

- Erhaltung der ortstypischen „Fränkischen Höfe“ zur Nutzung für Ferien auf dem Bauernhof

Handlungsfeld 2: Wohnen und Wohnumfeld

- Erhaltung der typisch dörflichen Strukturen

- Innenentwicklung vor flächenmäßiger Erweiterung nach außen/ neue B-Plangebiete erst nach vollständiger Belegung der vorhandenen (z.B.

B-Plangebiet „Am Sportplatz“ in Ernstroda)/ Nutzung der innerörtlichen Baulücken als Potenziale

Handlungsfeld 3: Daseinsvorsorge

- Erhalt als Kita-Standort

Handlungsfeld 4: Wirtschaft

- Nutzung der freien Gewerbeflächen zur Ansiedlung von Gewerbebetrieben

Handlungsfeld 5: Verkehr

- Aufwertung des kommunalen Straßen- und Wegenetzes

CUMBACH

Handlungsschwerpunkte:

Handlungsfeld 2: Wohnen und Wohnumfeld Handlungsfeld 5: Verkehr

 

- Erhaltung der traditionellen Bausubstanz und der typischen dörflichen Strukturen - Aufwertung des kommunalen Straßen- und

- Nutzung der innerörtlichen Baulücken als Potenzial Wegenetzes

- Ortsrandeingrünung als "grüne Abstandsfläche" zwischen landwirtschaftlicher

Nutzfläche und Bebauung

- Begrünungsmaßnahmen
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